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(Stellenberechnung im Förderschulwesen)

Übersicht

21
Grundschulwesen


21.1
Korrespondent-Buchhalter


21.2
Aufseher-Erzieher


22
Sekundarschulwesen


22.1
Erzieher-Verwalter


22.2
Sonstiges Verwaltungs- und Erziehungshilfspersonal


22.2.1
Allgemeines


22.2.2
Berechnung des Stundenkapitals


22.2.2.1
Zu berücksichtigende Schüler


22.2.2.2
Stichtag


22.2.2.3
Neuberechnung


32.2.2.4
Berechnungsweise


32.2.2.5
Verwendung des Stundenkapitals


33
Förderpädagogischer Schul- und Lernbegleiter


34
Förderpädagogischer Koordinator in einer Fördergrund- und -sekundarschule


35
Arbeitszeit




GESETZLICHE GRUNDLAGE: 

Kgl. Erlass vom 28. Juni 1978 zur Bestimmung der Arten und der Organisation des Förderschulwesens und zur Festlegung der Aufnahme- und Beibehaltungsbedingungen auf den verschiedenen Ebenen des Förderschulwesens
Kgl. Erlass Nr. 297 vom 31.  März. 1984 über die Planstellen, Gehälter, Gehaltssubventionen und die Urlaube wegen verkürzter Dienstleistungen im Unterrichtswesen und in den PMS-Zentren: Artikel 3 §2
Dekret vom 27. Juni 1990 zur Bestimmung der Weise, wie die Dienstposten für das Personal im Förderschulwesen festgelegt werden
Grundschulwesen

1.1 Korrespondent-Buchhalter

Eine Stelle als Korrespondent-Buchhalter wird in jeder Förderschule organisiert oder subventioniert, in der ein Fördergrundschulunter​richt erteilt wird.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, wenn die Schule am letzten Schultag des Monats September des laufenden Schuljahres mindestens 75 Grundschüler zählt. Ansonsten erhält sie 15 Stunden.

Die Arbeitszeit des Korrespondenten-Buchhalters (Vollzeitstelle) beträgt 36 Stunden zu 60 Minuten.

1.2 Aufseher-Erzieher
In einer Fördergrundschule kann eine halbe Stelle als Kindergärtner oder Primarschullehrer in eine halbe Stelle für einen Aufseher-Erzieher umgewandelt werden. Die Umwandlung darf nicht zur Folge haben, dass Personalmitglieder wegen Stellenmangels zur Disposition gestellt werden und dass eine definitive Ernennung/Einstellung für diese halbe Stelle nicht zulässig ist.
2 Sekundarschulwesen

2.1 Erzieher-Verwalter
In jeder Schule wird eine Stelle als Erzieher-Verwalter organisiert oder subventioniert, und zwar außerhalb des nachstehend erwähnten Stundenkapitals.

2.2 Sonstiges Verwaltungs- und Erziehungshilfspersonal

2.2.1 Allgemeines

Die Stellen des Verwaltungs- und des Erziehungs​hilfspersonals werden auf der Grundlage eines Stundenkapitals zugeteilt (mit Ausnahme der Stelle als Erzieher-Verwalter, siehe Punkt 2.1).

2.2.2 Berechnung des Stundenkapitals

2.2.2.1 Zu berücksichtigende Schüler

Für die Berechnung des Stundenkapitals werden die regulären Schüler berücksichtigt. Der Koeffizient "1" findet auf alle regulären Schüler Anwendung, mit Ausnahme der regulären Schüler der Unterrichtsart 3 und der -formen 1 und 2, für die der Koeffizient "2" gilt.

2.2.2.2 Stichtag 

Stichtag ist der letzte Schultag des Monats September des laufenden Schuljahres.

2.2.2.3 Neuberechnung

Im Laufe des Schuljahres wird das Stundenkapital jedes Mal dann neu berechnet, wenn die Schülerzahl um mindestens 10 % im Vergleich zu der Schülerzahl gestiegen ist, die beim letzten Mal als Grun​dlage für die Ermittlung des betreffen​den Stunden​kapitals gedient hat. Der Anstieg wird nur berücksichtigt, wenn er während zehn aufeinander folgen​den Schultagen mindestens 10 % beträgt.
Jede Neuberechnung des Stundenkapitals ist dem Ministerium mitzu​teilen, und zwar vor jeglicher Pers​onaleinstellung.

2.2.2.4 Berechnungsweise

Pro vollständige Gruppe von 60 Schülern wird eine Stelle als Aufseher-Erzieher in einem Externat organisiert bzw. subventioniert.

Die 3. und 4. Stelle als Aufseher-Erzieher in einem Externat kann in eine Stelle als Direktionssekretär oder/und in eine Stelle als Kommis-Daktylograph umgewandelt werden.
2.2.2.5 Verwendung des Stundenkapitals

Das Stundenkapital steht vom 1. Oktober des laufenden bis zum 30. September des darauffolgenden Schuljahres zur Verfügung.
Falls eine Neuberechnung erfolgt, steht das Stundenkapital ebenfalls bis zum 30. September des darauffolgenden Schuljahres zur Verfügung.

Innerhalb einer Schule kann Stundenkapital von einer Schulebene zur anderen sowie von einer Personalkategorie zu einer anderen (z.B. vom Direktions- und Lehrpersonal zum Verwaltungs- und Erziehungshilfspersonal) übertragen werden. Die Übertragung darf nicht zur Folge haben, dass Personalmitglieder wegen Stellenmangels zur Disposition gestellt werden. Eine definitive Ernennung ist nicht zulässig für eine Stelle oder Teile einer Stelle, die auf Grund einer Übertragung geschaffen wurde.

3 Förderpädagogischer Schul- und Lernbegleiter

Seit dem 1. Januar 2010 kann in der Kategorie des Erziehungshilfspersonals eine Stelle als förderpädagogischer Schul- und Lernbegleiter organisiert oder subventioniert werden, wenn die Zahl der regulären Schüler einer Förderschule am letzten Schultag des Monats September des laufenden Schuljahres mindestens 150 zählt. Falls die Schülerzahl weniger als 150 beträgt, kann eine halbe Stelle als förderpädagogischer Schul- und Lernbegleiter organisiert oder subventioniert werden.

Der förderpädagogische Schul- und Lernbegleiter ist auf Ebene der Grund- und Sekundarschule tätig.

4 Förderpädagogischer Koordinator in einer Fördergrund- und                       -sekundarschule
Seit dem 1. Januar 2012 kann in der Kategorie des Erziehungshilfspersonals eine Stelle als förderpädagogischer Koordinator in einer Fördergrund- und –sekundarschule organisiert oder subventioniert werden, wenn die Zahl der regulären Schüler einer Förderschule, die sowohl eine Grundschul- als auch eine Sekundarschulabteilung umfasst, am letzten Schultag des Monats September des laufenden Schuljahres mindestens 150 beträgt. Falls die Schülerzahl weniger als 150 beträgt, kann eine halbe Stelle als förderpädagogischer Koordinator in einer Fördergrund- und –sekundarschule organisiert oder subventioniert werden.

5 Arbeitszeit

Die Arbeitszeit des Verwaltungs- und Erziehungshilfspersonals beträgt 36 Stunden zu 60 Minuten.

Klassenrats-, Teamarbeits-, Betreuungs- und Fortbildungsstunden sind Teil der normalen Arbeitszeit und somit Bestandteil des Stun​denkapitals.
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